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TERMINE

MARPINGEN

Familiengottesdienst in
Maria Himmelfahrt
Zum Muttertag am Sonntag, 9.
Mai, lädt die Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt für 10.30
Uhr in die Pfarrkirche zu ei-
nem Familiengottesdienst ein.
Er steht unter dem Leitwort
„Zu Hause sein“ und wird von
den Kindern mitgestaltet. Der
Kinderchor wird in dem Got-
tesdienst mit modernen Lie-
dern Akzente setzen. gtr 

ST. WENDEL

Zur Springprozession
nach Echternach
Die St. Wendeler Kolpingfami-
lie fährt auch dieses Jahr am
Pfingstdienstag, 25. Mai, wie-
der zur Springprozession nach
Echternach in Luxemburg. Die
Wallfahrer treffen sich um sie-
ben Uhr an der evangelischen
Stadtkirche. Bevor in Echter-
nach „gesprungen“ wird, fei-
ern die Gläubigen im Trierer
Dom die heilige Messe mit. Die
Fahrtkosten betragen 20 Euro.
Anmeldungen ab sofort. red
� Info: Telefon (0 68 51)
24 64.

WINTERBACH

Familiengottesdienst 
zum Muttertag
Die Pfarrgemeinde Heilige Fa-
milie lädt für Sonntag, 9. Mai,
10.30 Uhr, zu einem Familien-
gottesdienst anlässlich des
Muttertages ein. Die Mädchen
und Jungen der Kindertages-
stätte und die Kommunion-
kinder werden singen. Der
Gottesdienst steht unter dem
Leitgedanken „Aufstehn, auf-
einander zugehen“. gtr

ST. WENDEL

Wochenmarkt bereits am
Dienstag, 11. Mai
Aufgrund des Feiertages
Christi Himmelfahrt am Don-
nerstag, 13. Mai wird der St.
Wendeler Wochenmarkt auf
Dienstag, 11. Mai verlegt. Der
Markt findet auf der Mott zur
gewohnten Zeit statt. red

WALHAUSEN

Mitgliederversammlung
des Fußballclubs
Die Mitglieder des Walhauser
Fußballclubs werden für kom-
menden Samstag, 8. Mai, 18
Uhr, in das Sportheim zu einer
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung eingeladen. Ge-
sprochen werden soll über die
Gründung einer Spielgemein-
schaft mit dem Sportverein
Steinberg-Deckenhardt. gtr

OBERLINXWEILER

Plätze frei für Fahrt
zur Landesgartenschau
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Oberlinxweiler fährt am
30. Mai nach Bad Nauheim zur
Landesgartenschau Hessen.
Im Bus sind noch einige Plätze
frei, auch für Nichtmitglieder.
Die Fahrt kostet 17 Euro. Der
Eintritt zur Gartenschau be-
trägt zwölf Euro. red
� Anmeldungen: Telefon
9 38 01 60 beim Vorsitzenden
Willi Gregorius.

HASBORN-DAUTWEILER

Film über Feier der
Frauenmeinschaft
Im Pfarrheim wird am Diens-
tag, 11. Mai, 19 Uhr, auf einem
Großbildschirm ein Film über
die Feiern zum 100-jährigen
Bestehen der Katholischen
Frauengemeinschaft Hasborn-
Dautweiler gezeigt. gtr 

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai, CMS,
Hannelore Hempel

St. Wendel. „Jugend forscht“, der
bundesweite Nachwuchswettbe-
werb in Naturwissenschaften,
Mathematik und Technik, wird
üblicherweise primär von Gym-
nasiasten dominiert. Dass hier
auch Auszubildende aus Hand-
werksbetrieben einiges erreichen
können, bewiesen Julian Klee (19
Jahre aus Freisen), Mathias Mül-
ler (20, Oberkirchen) und Marcel
Schnur (19, Oberkirchen). Die
drei angehenden Zerspanungs-
Mechaniker des St. Wendeler
Schneider Werks belegten im
Landeswettbewerb Saar beim
Fachgebiet „Arbeitswelt“ den 2.
Platz und dürfen sich über einen
Sonderpreis von 250 Euro freu-
en.

Beim Zersägen von dünnwan-
digen Aluminium- oder Stahlroh-
ren kommt es öfter vor, dass die
Rohre durch den Druck ihre
Form verlieren und leicht einge-
dellt werden. Nur mit größerem
Aufwand können diese Beschädi-
gungen beseitigt werden. Julian,
Mathias und Marcel haben mit
ihrer „Rohrrichteinheit“ ein me-
chanisches Gerät entwickelt, mit
dem die Rohre schnell wieder „in
Form“ gebracht werden können.
Ausbilder und Betreuer Markus
Weber lobt seine Jungs: „In nur
vier Wochen haben die Drei eine
prima Maschine geplant und
konstruiert. 

Dabei konnten sie alles anwen-
den, was in ihrem Ausbildungsbe-
ruf wichtig ist. Für die Autoin-
dustrie, etwa beim Bau von Aus-
puffanlagen, ist die Idee der
Rohrrichteinheit sicher sehr in-
teressant“. Marcel Schnur hat das
Forschen richtig Spaß gemacht:
„Das war toll, im Team etwas zu
entwickeln, auszuprobieren und
letztlich auch zu bauen.“

Im Schneider Werk sind derzeit
acht Auszubildende zu Zerspa-
nungs- bzw. Konstruktionsme-
chaniker beschäftigt. „Im Som-

mer werden wir drei weitere Aus-
zubildende zum Zerspanungsme-
chaniker einstellen, schließlich
wollen wir auch bei den künfti-

gen Jugend-forscht-Wettbewer-
ben vorne dabei sein“, verspricht
Geschäftsführer Christoph
Schneider. red

Handwerk-Azubis als Forscher
Erfolg für Nachwuchs des Schneider Werks St. Wendel

Normalerweise wird der bundes-
weite Wettbewerb „Jugend
forscht“ ja von Schülern und
Schülerinnen der Gymnasien be-
herrscht. Dass es auch angehen-
de Handwerker können, bewie-
sen jetzt drei Auszubildende des
St. Wendeler Schneider Werks. 

Mathias Müller, Julian Klee und Marcel Schnur (von links), Auszubildende beim Schneider Werk St. Wen-
del, freuen sich. Sie belegten den 2. Platz beim Landeswettbewerb „Jugend forscht“. Foto: Gog Concept 

Sötern. „Die Zeit seit unserer
Gründung am 28. März 2000
ist wie im Flug vergangen“,
stellt Ingo Mathieu, geschäfts-
führende Gesellschafter der
MSL GmbH, lächelnd fest.

Vor nun fast genau zehn Jah-
ren wurde von vier ehemaligen
Mitarbeitern der Firma DSD
Dillinger Stahlbau Unterneh-
mensbereich Lufttechnik in
Nohfelden/Sötern, federfüh-
rend durch den für den Betrieb
verantwortlichen Werksleiter
Ingo Mathieu, die Firma MSL
gegründet. 

Zu den MSL-Gesellschaf-
tern gehören weiterhin And-
reas Liesmann, Wolfgang Mol-
ter und Wolfgang Mander-
scheid. Zum 1. Mai 2000 er-
folgte in einem weiteren
Schritt die Übernahme des
DSD Betriebsstandortes in Sö-
tern. 

Heute fertigt MSL auf einer
Produktionsfläche von 5400
Quadratmetern Lüftungskom-
ponenten und Schalungssyste-
me die in Deutschland, Europa
und auch in Übersee zum Ein-
satz kommen. Die gesamte Be-
triebsgröße liegt bei rund
49.000 Quadratmeter. Aktuell
beschäftigt das Unternehmen
26 Mitarbeiter. Bereits 1994
war das Unternehmen nach
DIN ISO 9001 zertifiziert, heu-
te arbeitet MSL nach DIN ISO
9001:2008. Besonders stolz ist
man über den Einsatz von
mehr als 40 Kilometer Wickel-
falzrohre und Formteile sowie
verschiedene Schalungssyste-
me im größten europäischen

Bauprojekt, dem Kernfor-
schungszentrum CERN.

Das Unternehmen kann auf
rund fünfzig Jahre Erfahrung
in der Herstellung von Lüf-
tungskomponenten und Scha-
lungssystemen zurückgreifen.
Bereits 1960 wurde, auf Anre-
gung von Lothar Schmeier, von
der Geschäftsführung der ma-
bag Maschinen- und Apparate-
bau GmbH der Entschluss ge-
fasst, einen neuen Betriebs-
standort in Nohfelden/Sötern
zu errichten, der bis 1962 reali-
siert wurde. 

1974 wurde das Unterneh-
men in den Saarberg Konzern
eingegliedert. 1979 an den DSD
Dillinger Stahlbau verkauft.
Im Mai 2000 erfolgte die
Übernahme durch MSL. Noch
heute sind sieben Mitarbeiter

beschäftigt, die bereits bei der
mabag im Dienst waren. 

Regelmäßig ist das Unter-
nehmen auf allen großen Bau-
messen vertreten. In diesem
Jahr stehen gleich drei auf dem
Programm: in Essen, in Berlin
und im April auf der bauma in
München. Aktuell investiert
MSL rund 1,5 Millionen Euro
in neue Produkte und Produk-
tionsanlagen. red
� Während einer Jubiläums-
feier am Samstag, 8. Mai, mit
Gästen aus dem In- und Aus-
land, werden die neuen Pro-
duktionsanlagen offiziell durch
einen Vertreter der Landesre-
gierung in Betrieb genommen.
Am 14. Mai 2010 veranstaltet
MSL für alle interessierten Be-
sucher, von 13 bis 17 Uhr, einen
Tag der offenen Tür.

MSL ein Jahrzehnt
erfolgreich am Markt

Firma in Sötern feiert am Samstag ihr Jubiläum

Das Unternehmen MSL in Sö-
tern produziert Lüftungskom-
ponenten und Schalungssys-
teme die in Europa und auch in
Übersee zum Einsatz kom-
men. Am Samstag feiert die
Firma ihr Zehnjähriges.

Sötern. Rund zehn Jahre nach
Gründung der Mathieu Scha-
lungssysteme und Lufttechni-
sche Komponenten GmbH,
kurz MSL, und Übernahme des
Betriebstandortes der DSD
Dillinger Stahlbau GmbH –
Unternehmensbereich Luft-
technik – in Nohfelden-Sötern
investiert das Unternehmen
weitere 1,5 Millionen Euro in
neue Produktionsanlagen.
„Schon vor nahezu fünfzig
Jahren wurden die ersten Lüf-
tungsrohre und Formteile,
Aussparungs- und Verdrän-
gungsrohre sowie Fundament-
köcher an unserem Betrieb-
standort unter dem damaligen
Firmennamen Mabag herge-
stellt“, berichtet Ingo Mathieu,
geschäftsführender Gesell-
schafter der MSL. In den ver-
gangenen zehn Jahren wurde

die Produktpalette im Unter-
nehmensbereich Schalungs-
systeme deutlich ausgeweitet
und in vier Fertigungsbereiche
aufgeteilt. „Mittlerweile lie-
fern wir unsere Systeme nach
ganz Europa und auch Über-
see“, führt der Unternehmer
weiter aus. Auch für das größte
europäische Bauprojekt, das
Kernforschungszentrum
CERN, wurden von MSL mehr
als 40 Kilometer Wickelfalz-
rohre und Formteile sowie ver-
schiedene Schalungssysteme
gefertigt. Rechtzeitig zum
Start der weltweit größten
Baumesse „bauma“ im April
wird MSL gleich mehrere neue
Schalungssysteme präsentie-
ren. red 

MSL Mathieu ein Jahrzehnt
erfolgreich am Markt

Im Internet:
www.msl-bauartikel.de 

Tholey. Hell und freundlich sind
die neuen 100 Quadratmeter gro-
ßen Geschäfts- und Ausstellungs-
räume, die die Firma Thome-Bla-
sius GmbH, Fenster, Türen, Tore
und Torantriebe, in der Bahnhof-
straße 63 in Tholey gebaut hat.
Das im Jahre 1995 gegründete
Unternehmen ist vor einigen Wo-
chen von der Bahnhofstraße 15
dorthin umgezogen. 

Zusammen mit geladenen Gäs-
ten werden die neuen Räume am
Freitag, 7. Mai, während einer
kleinen Feier offiziell in Betrieb
genommen.

Zur Hausmesse und zu zwei Ta-
gen der offenen Tür lädt das Un-
ternehmen für Samstag, 8. Mai,
und Sonntag, 9. Mai, jeweils von
zehn bis 18 Uhr, die Bevölkerung
ein. Für die Kinder wird eine
Hüpfburg aufgeblasen. Der Nach-
wuchs kann sich auch beim Tor-
wandschießen erproben. Bei ei-
nem Gewinnspiel ist der Antrieb

für ein Garagentor als Hauptpreis
ausgesetzt. Der Erlös aus der Ver-
anstaltung, bei der die Gäste mit
deftigem Essen und verschiede-
nen Getränken versorgt werden,
wird an Kinder in Not gegeben. 

Die Firma bietet ihren Kunden
eine reiche Palette von Produk-
ten an: Wirus-Kunststofffenster
und Aluminiumhaustüren, Uni-
lux-Holz-, Alu- und Kunststoff-
fenster, Tore, Antriebe, Indust-
rietorsysteme, Rauch- und Feu-
erschutztüren sowie Aluminium-
Haustüren von Hörmann, außer-
dem Veka-Fenster aus Kunststoff
und Internorm-Kunststoff-Alu-
Fenster. Die Firmeninhaber Diet-
mar Blasius und Heribert Thome
sprechen mit ihren Kunden nicht
nur die Termine ab, sie sind bei
allen Arbeiten und persönlich vor
Ort. Eine kostenlose und unver-
bindliche Beratung ist für das
Unternehmen, das zurzeit acht
Mitarbeiter beschäftigt, eine
Selbstverständlichkeit. Bei der
Hausmesse am 8. und 9. Mai kön-
nen sich die Besucher ein Bild
von der Leistungsfähigkeit der
Firma machen. gtr
� Kontakt: Firma Thome-Blasi-
us GmbH, Bahnhofstraße 63,
66636 Tholey, Telefon (0 68 53)
3 07 70, Fax 3 04 87; 

Thome-Blasius hat Hausmesse
Umzugsfeier am Samstag in der Bahnhofstraße in Tholey

Die Firma Thome-Blasius GmbH
hat in der Tholeyer Bahnhofstra-
ße 63 neue Geschäfts- und Aus-
stellungsräume bezogen. Sie
werden am Samstag, 8. Mai, und
Sonntag, 9. Mai, während einer
Hausmesse der Bevölkerung
vorgestellt. 

St. Wendel. Als der Ölpreis vor
zwei Jahren auf Schwindel erre-
gende Höhen kletterte, kamen
viele Ratsuchende zu den Ener-
gieberatern der Verbraucherzen-
trale. Sie befürchteten, im kom-
menden Winter im Kalten zu sit-
zen. Infolge der Wirtschaftskrise
sind die Energiepreise zwar wie-
der gefallen, aber bei anziehen-
der Wirtschaft muss wieder mit
steigenden Preisen gerechnet

werden. Als Alternative zu den
hohen Öl-, Gas- und Stromprei-
sen empfehlen die Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale
Holzpellets, die sich seit etwa
zehn Jahren am Markt etabliert
haben. Holzpelletsheizungen sei-
en zuverlässig und ähnlich be-
quem zu betreiben wie Öl-oder
Gasheizungen. Wie die Energie-
berater der Verbraucherzentrale
berichten, reagieren die Ratsu-

chenden oft überrascht, wenn sie
erfahren, dass aufgrund der sau-
beren und nahezu vollständigen
Verbrennung so wenig Asche an-
fällt, dass der Aschekasten nur
ein bis zwei Mal im Jahr geleert
werden muss. Holzpellets kön-
nen in Zentralheizungen oder
auch in Pelletzimmeröfen ge-
nutzt werden. Welche Besonder-
heiten bei einer Umstellung auf
Holzpellets ansonsten zu beach-

ten sind, darüber geben die Ener-
gieberater der Verbraucherzen-
trale des Saarlandes Auskunft.
Zum Beispiel, welche Lagermög-
lichkeiten es gibt, oder ob ein
Pufferspeicher sinnvoll ist, red
� Die Beratungen In St. Wendel
finden jeden Donnerstag im Rat-
haus II in der Gymnasialstraße 21,
statt. Terminvereinbarung beim
Umweltamt unter Telefon
(0 68 51) 80 93 31.

Experten informieren über Heizen mit Holzpellets
Beratungsangebot der Verbraucherzentrale des Kreises St. Wendel – Besonderheiten beachten bei Umstellung

Sparen mit Holzpellets. SZ: 

St. Wendel. Kunden der Kreis-
sparkasse St. Wendel sollten sich
vor dem kommenden Wochenen-
de vorsorglich mit etwas mehr
Bargeld versorgen als sonst üb-
lich. Hintergrund dieser Empfeh-
lung ist, dass die Kreissparkasse
vom 7. bis 9. Mai – zusammen mit
allen anderen saarländischen
Sparkassen – ihre Datenverarbei-
tung umstellt. Hierbei kann es
kurzfristig zu technischen Ein-
schränkungen kommen. 

Um eine reibungslose Abwick-
lung zu gewährleisten, erfolgt die
Umstellung am Wochenende –
beginnend am Freitag, 7. Mai, ab
17 Uhr. Nach und nach werden
zeitlich abgestimmt alle Ge-
schäftsstellen der Kreissparkasse
St. Wendel umgestellt. Ein-

schränkungen werden so gering
wie möglich gehalten. Bis Sonn-
tag, 9. Mai, gegen zehn Uhr kön-
nen die Kunden im Bedarfsfall
die Geldautomaten in Oberthal,
Marpingen, Primstal, Freisen,
Hasborn und in St. Wendel (Park-
straße) nutzen. Wer auf Nummer
sicher gehen will, deckt sich vor-
her mit Bargeld ein.. Online-Ban-
king und Online-Brokerage sind
in der Zeit nicht möglich, da die
Internet-Filiale ab Freitagnach-
mittag, etwa 17 Uhr bis Montag-
morgen außer Betrieb ist. Ab
Montag, 10. Mai, steht dann alles
wieder uneingeschränkt zur Ver-
fügung. red

Einschränkungen bei den
Sparkassen am Wochenende

Im Internet:
www.kskwnd.de
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